
Parkplätze werden zu Wohnungen

Die Wohnungssituation spitzt sich in München immer weiter zu. Der Oberbürgermeister und die 
Verwaltung müssen dringend handeln. Stattdessen kommen Bauprojekte wie z.B. am 
Hans-Seidel-Platz nicht voran, von der Planung bis zur Bebauung vergehen Jahre, wenn nicht 
sogar Jahrzehnte!

Die GWG geht im Kleinen mit gutem Vorbild voran und hat in den letzten Jahren Maßnahmen 
zur Umwandlung von Garagenhöfen und Parkplätzen hin zur Wohnbebauung vorangetrieben. 
Erforderliche Stellplätze werden stattdessen in Tiefgaragen unter den neuen Gebäuden 
untergebracht.

U.E. besteht hier eine sehr gute Möglichkeit für die LHM schnell Wohnraum zu generieren. So 
stellt sich z.B. die Frage nach der Notwendigkeit von Parkplätzen vor den städtischen 
Freibädern. Ein Freibad ist bei sommerlichen Wetter angenehm mit dem Fahrrad zu erreichen. 
Die Bäder sind in der Regel auch sehr gut an den öffentlichen Nahverkehr angeschlossen. 
Außerhalb der Freibadsaison werden diese Stellplätze als kostenlose Anwohnerparkplätze 
genutzt. Eine Wohnbebauung würde wesentlicher sinnvoller sein. Aus dem Verkaufserlös der 
Grundstücke könnten in den notwendigen Tiefgaragen zusätzliche Anwohnerstellplätze 
geschaffen werden. 

Antrag:

Die Verwaltung prüft wo und wie städtische Parkplätze in Wohnraum umgewandelt 
werden können und legt das Ergebnis dem Stadtrat zur Entscheidung vor.
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Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

Antrag

München, den 22.01.2016 
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